
Der Abwehrspieler des FC
Energie Cottbus, Uwe Möhr-
le, ist am gestrigen Freitag erst-

mals als Kapitän auf den Ra-
sen in Briesen aufgelaufen.
Trainer Rudi Bommer gab sei-
ne Entscheidung am Donners-
tag bekannt. „Er ist ein sehr
erfahrener Profi, der hohe Ak-
zeptanz genießt und schon in
Augsburg eine Mannschaft ge-
führt hat. Deshalb traf meine
Wahl auf ihn als besonnenen
Spieler, der auch unter Druck
den Kopf oben behält“, be-
gründete der Coach seine Ent-
scheidung.
Der Ur-Cottbuser Stefan Fi-
scher, seit Jahren Chefredak-

teur der ältesten deutschspra-
chigen Zeitung Namibias, der
„Allgemeinen Zeitung“, ist in
seiner Heimatstadt zu Gast.
Am Mittwoch stellt er ab 19
Uhr im Restaurant Nordstern,
Nordweg 2a, seine zweite Hei-
mat und dortige Wirtschaft vor.
Stefan Fischer war jahrelang
Chefredakteur des Märkischen
Boten, bis er sich in Afrika
verliebte.
Der Cottbuser Bernd Heiber
hat sich erneut als talentierter
Regisseur vorgestellt. Am gest-

rigen Freitag brachte er bei den
6. Filmnächten in Großräschen
seinen neuen Film „Teneriffa
Exit“ auf die Leinwand. Schon
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letztes Jahr hat der in Babels-
berg ausgebildete Filmema-
cher mit dem Spreewaldthriller
„Herzentöter“ für Aufsehen
gesorgt. Diesmal drehte er in
Berlin.
Prof. Dr. Christer Petersen,
seit Herbst 2006 Juniorprofes-
sor für Angewandte Medien-
wissenschaften an der BTU
Cottbus, hat von Brandenburgs
Wissenschaftsstaatssekretär
Martin Gorholt die Ernen-
nungsurkunde zum Professor

für Angewandte Medienwis-
senschaften an der Fakultät für
Maschinenbau, Elektrotechnik
und Wirtschaftsingenieurwe-
sen erhalten.
Der Müller aus Berufung, Jo-
chen Rädisch, blickt mit ei-
nem lachenden und weinenden
Auge auf den August. Denn
rund um die alte Spreewehr-
mühle haben die Arbeiten an
der Neugestaltung der Außen-
anlagen begonnen. Deshalb
können der Vereinsvorsitzende
und die Mühlenprinzessin
Nancy I. keine Besucher in
„seiner“ Mühle empfangen.

Ein Team aus Herzchirurgen,
Kardiologen und Anästhesi-
sten um den leitenden Ober-
arzt der Herzchirurgie im Sana
Herzzentrum Cottbus, Dr. Sö-
ren Just, hilft nun auch
 Menschen mit erkrankten
Hauptschlagadern. Die mini-
malinvasive Behandlung, die
am Herzen hervorragend funk-
tioniert, wird nun auch an der
Hauptschlagader angewendet.
Damit kann die Klinik mehr
Menschen helfen.
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